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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Fragen Sie sich manchmal auch: Wird alles immer schlechter

oder besser? Vermutlich liegt die Wahrheit in der Mitte,
wir hören und lesen nur mehr als früher vom (vermeintlich)
«Schlechten» und gewichten es darum bisweilen wohl stärker.

Wobei es klug ist, sich mit den Veränderungen, die unseren

Alltag betreffen, auseinanderzusetzen - Stichwort Digitalisierung.
Computerbasierte Trainingsprogramme z.B. können eine

wertvolle Reha-Unterstützung sein. Ob der Einsatz einer herzigen
Roboterrobbe im Umgang mit Dementen sinnvoll ist oder nur
den Weg ebnet für immer weniger menschliche Zuwendung,
kann man kontrovers diskutieren. Sollte man statt der kostspieligen

Anschaffung nicht lieber in die Befähigung der Pflegepersonen

investieren, mit Demenzkranken liebevoll umzugehen?
Und wie steht es mit der Klimaproblematik? Forscher dringen auf

eine schnelle Anpassung an eine wärmere Zukunft - z.B. in Form

trockenheitsresistenter Bäume. Ökologen bezweifeln, ob Exoten

eine vertretbare Alternative sind, und fürchten irreversible

Veränderungen unseres Ökosystems.

Blickwinkel kann man viele einnehmen und sicher ist es gut,
den eigenen immer mal wieder neu zu justieren. Wir freuen uns,

wenn Sie die Beiträge in den «GN» als Anregung zur kritischen

Auseinandersetzung mit Fragen rund um Gesundheit, Umwelt
und Lebensweise verstehen.

Zum Beispiel in puncto Abendessen - lieber kalt, warm oder gar
auslassen? Auch hier gibt es nicht den einen Ratschlag für alle

- letztlich finden Sie selbst am besten heraus, was Ihnen gut
tut und Ihre Nachtruhe am wenigsten stört. Stichwort: gesunder
Menschenverstand. Zur Nutzung desselben ermuntern wir
ausdrücklich.
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Geben Sie gut auf sich acht!

Herzlichst, Ihre

Andrea Pauli

a.pauli@verlag-avogel.ch
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